
 
 

 

 

 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

 

 
 

BBeezzuugg  ddeerr  RRääbbeenn: 
Ab Freitag, 2. November 
beim Eingang Kindergarten Bifang 

(Schulkinder erhalten die 
Räben in der Schule) 

BBeessaammmmlluunngg: 17:45 Uhr Oberdorfstrasse beim 
Anna Stüssi Haus 

AAbbmmaarrsscchh: pünktlich um 18:00 Uhr   
AAnnmmeelldduunngg: braucht es keine!   

NNaacchh  ddeemm  UUmmzzuugg: 

Gibt es für alle Kinder 
Laugenbrezeln kostenlos 

Eltern können die Laugenbrezeln für 
einen Unkostenbeitrag von Fr. 2.00, 
erwerben 

Betrag bitte passend 
bereit halten 

Punsch/Wasser für Alle kostenlos 

Bitte 
an die Eltern: 

Wir bitten Sie, liebe Eltern, Grosseltern, Tanten, Geschwister 
usw. sich am Strassenrand aufzustellen, damit der Umzug sich 
bestmöglich präsentieren kann. Alle Kindergarten- und 
Schulkinder werden den Umzug alleine, in Begleitung einer 
Lehrperson und den älteren Mittelstufenkinder absolvieren. Die 
Vorschulkinder dürfen in Begleitung einer erwachsenen Person 
am Ende des Umzuges mitlaufen. Sobald der Umzug an Ihnen 
vorüber gezogen ist, dürfen Sie sich selbstverständlich am 
Schluss des Umzuges einreihen und mit uns weiter zum 
Schulhaus laufen. Besten Dank für Ihre Unterstützung. 

Route:  
Oberdorfstrasse, 
Baumgartenstrasse,  
Alte Landstrasse,  
Im Bungertacher, 
Schulhaus Rotflue  
 

Die Tradition 
Die Tradition des Schnitzens von «Räbeliechtli» geht bis in die keltische Zeit zurück: In 
vorchristlicher Zeit wurde im Spätherbst mit Lichtern und Gebäck den Geistern für die 
gelungene Ernte gedankt und gleichzeitig versucht, sie durch Räben für die kommenden 
kalten und dunklen Wochen gnädig zu stimmen. Durch die Christianisierung sind diese 
Wurzeln des Brauches im frühen Mittelalter verloren gegangen, dennoch hat er sich in 
verschiedenster Form – so auch im angelsächsischen Halloween – bis heute erhalten. 
Und mehr noch: Dank seiner heidnischen Wurzeln schliesst er niemanden von 
vornherein aus, sondern ist zu einem beliebten konfessionsübergreifenden Brauch 
geworden, der sich durch kreatives Werken und stimmungsvolles Miteinander an alle 
Eltern und Kinder richtet 


